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INHALT : Leichtbau im Brückenbau und Hochbau. — Flugtechnische
Beispiele für den Leichtbau. — Allgemeiner Leichtbau und Leichtmetalle.
— Das Haus «Zum weiten Horizont» in Ebertswil am Albis. — Eidg. Ober-
bauinspektorat. — Mitteilungen: Kraftwerk Innertkirchen. Die Schweiz.

Gesellschaft für das Studium der Motorbrennstoffe. Die Bedeutung der
Schmalspur. — Nekrologe: Casimir Herrn. Baer. Hans Roth. Herrn.
Jaeggl. Victor Sauter. — Literatur.
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Abb. 14. Schalen-Binder (in Montage) Abb. 17. Freitragende Schale

Leichtbau im Brückenbau und Hochbau
Von Prof. Dr. F. STÜSSI, E. T. H., Zürich (Schluss von Seite 4)

Die neueren Leichtfahrbahnen, wie sie in den letzten Jahren
besonders in den Vereinigten Staaten und in Deutschland
entwickelt worden sind5), zeigen im grossen und ganzen die Merkmale

des Untergurtes der Britanniabrücke: es sind engmaschige
Trägerroste mit einer Flachblechabdeckung. Auf dieser wird
meist, statt des schweren Betonbelages, ein verhältnismässig
dünner, stossdämpfender und mit einer Verschleisschicht
versehener Asphaltbelag aufgebracht, der durch ein eingelegtes,
dünnmaschiges Metallgewebe (z. B. Streckmetall oder
Drahtgeflecht) mit dem plattenartigen Trägerrost unverschieblich
verbunden wird. Diese Leichtfahrbahnen sind an sich teurer als
die bisherigen Schwerfahrbahnen; ihre Bedeutung ist darin zu
erblicken, dass durch die Gewichtsverkleinerung an Hauptträger-
Kosten und vielfach auch an Bauhöhe gespart werden kann.

In der Mitwirkung des plattenartigen Fahrbahnrostes als
Hauptträgerbestandteil zeigt die Britanniabrücke ein weiteres
Merkmal, das zu beachtenswerten neueren Vorschlägen geführt
hat. Ein zur Fahrbahnplatte verbreiterter Untergurt kann nicht
nur durch zellenförmige Gliederung, sondern auch durch schalenförmige

Gestaltung erreicht werden. In Abb. 11 sind diese beiden
grundsätzlich möglichen Ausbildungsarten einer «echten Trog-
Brücke»6) einander gegenüber gestellt.

B) Ich verweise hier auf folgende Veröffentlichungen über Leichtfahrbahnen:

Schaechterle: Bautechnik 1934, S. 479 und 564; Schaper Bautechnik
1935, S.47; Schaechterle und Leonhardt: Bautechnik 1936, S. 245, 261, 626

und 659, Bautechnik 1938, S. 306; Schaechterle: Strasse 1938, Nr. 24; Roloff:
Bautechnik 1942, S. 433.

6) Eiselin, Echte Trogbrücke. Bautechnik 1940, H. 18.
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Abb. 11. Querschnitte
von Trogbrücken
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Abb. 12. Hallenbinder mit
mitwirkender Blechhaut

Aehnliche Tendenzen, eine raumabschliessende Blechhaut als
Bestandteil der Haupttragkonstruktion oder als Haupttragkonstruktion

selbst auszunützen, zeigen sich in den letzten Jahren
im Hallenbau'). Solchen Blechabdeckungen wird besonders bei
Flugzeughallen der Vorteil der grösseren Splittersicherheit gegenüber

Holzschalungen nachgerühmt. Wenn nun solche dünne
Bleche als Druckgurte von Fachwerkträgern oder von Bogen-
Trägern mit Zugband verwendet werden, so tritt die Beulgefahr
in den Vordergrund. Dieser ist durch besondere Formgebung
der Blechhaut zu begegnen; das Blech ist entweder wellenförmig
oder schalenförmig anzuordnen (Abb. 12 bis 14). Durch diese
Formgebung können aber nun so steife Tragwerksformen
erreicht werden, dass eine eigentliche Tragkonstruktion in Form
von Fachwerkbindern überhaupt entfallen kann: es entstehen
die selbsttragenden Dächer mit gewellten Blechen nach Abb. 15
und 16 oder die freitragenden Schalendächer nach Abb. 17-

Der Wettbewerb zwischen den neueren «freitragenden»
Dachformen und der herkömmlichen Bauweise mit konsequenter
Trennung zwischen tragenden und raumabschliessenden
Bauteilen ist heute noch nicht grundsätzlich entschieden und er
wird jedenfalls auch in Zukunft und im gegebenen Einzelfall

7) B. Lafaille: Application des volles minces en construction metallique.

IVBH, Kongress Berlin 1936. Vorbericht. A. Mehmel: Leierte
weitgespannte Stahlhallen unter besonderer Berücksichtigung von Flugzeug-
Hallen. Stahlbau 1938; Grüning: Leichte weitgespannte Flugzeughallen
aus Stahl, Bauingenieur 1941; G. M. Hünnebeck: Raumabschliessende Stahl-
Tragwerke für Flugzeughallen, Bauingenieur 1942.
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Abb. 16. Freitragendes Wellblechdach, Spannweite 40 m. — ;i: 150
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Abb.' 13. Flugzeughalle mit Schalenbindern Abb. 15. Freitragendes Wellblechdach (4n Montage)
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